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GEDANKEN VON LUZ DE MARIA  
27.01.16  

Brüder und Schwestern;  

WIR EMPFANGEN DAS WORT GOTTES UND MÜSSEN DEM HIMMEL FÜR SEIN 
WOHLWOLLEN IN DIESER GESTE DER LIEBE DANKEN.   

Der Mensch neigt dazu, auf das Unmittelbare zu achten, weil er seinen Verstand, Geist und 
Gedanken nicht im vollen Ausmaß nutzt, obwohl die Hilfe des Himmels ständig kommt, 
damit der Mensch reagiert. Nur leider gibt es diese Reaktion nicht...  

Es gibt sie nicht, weil diese so wichtige Handlung, die sofortige und unmittelbare Reaktion, 
die zur Aktion führt, Schaden genommen hat, weil die Menschheit sich langsam bewegt. 
Und im Geistigen wurde dem Menschen erzählt, dass Gott geduldig wartet, aber es wurde 
ihm nicht erzählt, dass der Mensch schnell auf Gott antworten muss, weil es für und in der 
Menschheit zu viel Gefahr gibt und ein einziger Moment dazu führen kann, dass die Seele 
für immer verloren ist.  

Es ist die geistige Trägheit, mit der die Kinder Gottes aufgewachsen sind "ich werde im letzten 
Moment Buße tun," und sie vergessen, dass sie diese Möglichkeit nicht erworben haben... die 
des letzten Moments.  

Man wächst passiv bei der Reaktion auf das Gute. Es ist der Mangel an Gebrauch der 
Vernunft, am Denken vor der Durchführung einer Handlung. Aber wissen Sie, wer schnell 
handelt, ohne Zeit zu verlieren? Das Böse ...  Daher braucht der Mensch lange, um zu 
reagieren und zu handeln und er zeigt sich herablassend im Urteil gegen seine Brüder, im 
Missbrauch, der Ungerechtigkeit und Weigerung, sich als aktives Kind Gottes bekannt zu 
geben.  

Dieser Ansatz führt dazu, dass das Böse ein Fenster zu den Kindern Gottes findet, die ein 
Gefühl angesichts einer schmerzvollen Szene bekommen können, aber nicht handeln, weil 
die Kirche selbst dem Volk Gottes zu wenig Wissen über große Themen vermittelt hat, die 
im Verborgenen gehalten oder geleugnet wurden.  Ich erinnere mich an diese Nachrichten, 
wenn der Himmel selbst sich auf den Antichristen bezieht, einige unserer Brüder schrieben 
uns und erzählten uns, dass die meisten Priester ihr Interesse weckten, wenn sie, die "Pfarr-
kinder", vom Antichristen sprachen und die Priester ihre Aufmerksamkeit auf dieses und auf 
andere Thema lenkten, weil sie Angst schüren könnten und nicht wahr seien. Wir wissen, 
dass der Mensch Angst davor spüren muss, Gott zu beleidigen.  Als der Bischof von Rom 
öffentlich über den Antichristen (wenn auch nur kurz) gesprochen hatte, was war die 
Antwort der Priester, die die Ankunft des Antichristen leugnen? Ebenso verhält es sich mit 
anderen Themen, der gegenwärtige Moment zwingt dazu, sie anzuerkennen, da man sie 
nicht länger verbergen kann.  

Wir sehen ebenfalls, dass die heutige Gesellschaft die Dinge leicht nimmt. Dies wird nicht 
mehr überlegt und führt zu den vielen gescheiterten Ehen, Abtreibungen, Untaten und 
vielen ungerechtfertigten Morden, Selbstmorden, die Menschen sind nicht in der Lage, mit 
unerwarteten Situationen im Leben der Ausschweifung, persönlichen Konflikten und 
anderen Dingen fertig zu werden ...  

Die Passivität ist auf dem Vormarsch, aber wir haben das Beispiel Christi: Er handelte stets. 
Ohne aufzuhören, Liebe zu sein, war er Handlung: am Kreuz stürzte er sich nicht in Klagen 
wegen des schrecklichen Schmerzes, sondern dachte an die Menschheit und bat für die 
Menschheit, übergab uns der Gottesmutter, bat den Vater um Vergebung für diejenigen, die 
Ihn kreuzigten und öffnete dem "Guten" Dieb, der den Himmel gestohlen hat, den Weg zum 
Ewigen Leben...  
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Christus hatte die Gesetzesgelehrten besucht oder die Gesetzesgelehrten haben seine 
Predigten gehört, aber er hat sich ihnen nicht angeschlossen, sondern verteidigte die 
Wahrnehmung, die Ihm von Seinem Vater gesandt wurde, um sie zu predigen, denn wenn 
er sich andernfalls ihnen angeschlossen hätte, hätte er in einigen Aspekten nachgeben 
müssen, und Sein Beispiel hätte nicht die Kraft, den Glauben und die Glaubwürdigkeit, es 
wäre geschwächt worden und sein Kommen als Messias hätte nicht die Transzendenz 
gehabt, die Gottes Wille wünschte. Welche Gebote verteidigt das Volk Gottes, wenn die 
meisten die Heilige Schrift nicht kennen und ein Leben "light" leben, denn sie denken nicht, 
dass sich die Ankündigungen erfüllen, die uns in der Heiligen Schrift offenbart wurden.  

Die Menschheit lebt, aber in ihren Leben hat sie die Erlösung der Seele nicht integriert und 
damit nicht den Glauben an Jesus Christus. In unserer Vernunft muss enthalten sein, nicht 
die WAHRHEIT IN JESUS CHRISTUS ZU KENNEN, SONDERN DER GLAUBE AN JESUS 
CHRISTUS, UND UM ZU GLAUBEN, MUSS DAS VOLK GOTTES SICH BILDEN.  

Brüder, jeder Mensch hat die Macht, ihren Geist in Richtung des Guten oder des Bösen zu 
lenken. Die Kehrseite davon ist, dass der Mensch durch die Moderne beansprucht wird, 
betrieben von einer Freimaurer-Elite, die die Menschheit aus Gründen des Profits und der 
Manipulation betrachtet und die bis zur Machtübernahme durch eine Einheitsregierung, zu 
einer Einheitswährung, einer Einheitsreligion führt, indem die Macht der Welt in allen 
Aspekten zentralisiert wird, in der Macht des Antichristen und seiner Tentakeln.  

Der Antichrist wird sich bekannt geben...  Der Antichrist arbeitet seit langem in dieser Gene-
ration, indem er den Willen des Menschen durch missbrauchte Wissenschaft einnimmt und 
die Technologie im Dienste des Bösen Menschen formt, deren Gedanken und Geist auf 
Gewalt ausgerichtet sind, auf den Tod, den Besitz, den Egoismus, Absolutismus und Glau-
benzwang, sowie Fernsehsucht, die zusammen mit Videospielen und anderer Unterhaltung 
die Haushalte nach Auskunft des Himmels in Konzentrationslager verwandelt, deren Zweck 
es ist, den Menschen dazu zu bringen, sich von Gott loszusagen und von allem, was Erfül-
lung von Gottes Gesetz bedeutet.  

Brüder, jeder will der Führer des Geistes sein, und der Geist des Menschen wandert ständig 
von einer Idee zur nächsten. Ideen kommen und gehen, und dabei schafft es der Mensch 
nicht, die Kontrolle über seine Gedanken zu übernehmen und sie in Richtung des Guten zu 
lenken und in eine Richtung, die ihm als Teil der Menschheit zusteht.  

Jeder sollte die Macht haben, zu entscheiden, welche Gedanken er haben und pflegen will, 
und sich nicht mit dem Strom der Welt mitreißen lassen, denn dies ist genau das, was dem 
Menschen ein Motiv zur Rebellion gibt, damit er sich von der Brüderlichkeit und der Einheit 
als Kinder Gottes entfernt.  

Wir können fein analysieren, wie jeder Mensch von allem beeinflusst wird, was ihn umgibt, 
was sich um seinen Quadratmeter herum befindet, je nachdem, welches Bewusstsein er 
darüber hat, was er erlauben darf und wie erwünscht oder unerwünscht der Einfluss seiner 
Umgebung ist.  

Der Himmel warnt uns ständig davor, was uns als Menschheit bevorsteht, vor der schlechten 
Verwaltung dessen, was Gott dem Menschen für seinen Lebensunterhalt geschenkt hat, vor 
allem, damit jeder sein Wissen erweitert und die negativen Auswirkungen auf die Schöp-
fung, unser Erbe von Gott, minimiert. Der Himmel warnt uns nicht, um uns zu erschrecken, 
sondern um Bewusstsein zu schaffen, damit die Gedanken darauf gerichtet werden, Gutes in 
allem zu tun, was uns umgibt und die Fähigkeit zu haben, das Beste zu wählen. Aber leider 
spielen dabei die Neigungen eine Rolle, die jeder im Kopf hat.  

Ein innerer Organismus leitet den Menschen, ohne dass der Mensch sich dessen bewusst ist, 
noch die leiseste Ahnung davon von dem hat, was im menschlichen Körper vor sich geht. 
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Nicht zu vergessen den spirituellen Körper, der vollkommen durch die Handlungen des 
Menschen beeinflusst wird.  

Christus sagt uns, dass wir aufsteigen sollen. Kann eine Person aufsteigen, deren Geist den 
ganzen Tag mit fremden Angelegenheiten oder Ideen beschäftigt ist, die nichts mit der Liebe 
Gottes, göttlichem Handeln, der Demut der Gottesmutter, dem Gehorsam der Gottesmutter, 
ihrem bedingungslosen Glauben, ihrer Hingabe und Bereitschaft zu tun haben?  

In den Nachrichten zeugt uns der Himmel in letzter Zeit, wie diese Themen eingearbeitet 
sind, denn wir erhalten Anweisungen, ohne dass manche sich dessen bewusst werden, aber 
es ist höchst wichtig, unseren Glauben und unser Wissen zu stärken.  

Dieser Wahnsinn, den die Menschheit erlebt und der unsere Brüder zu Handlungen treibt, in 
denen wir sie nicht wiedererkennen, ist ein Produkt der Veränderung, der der Mensch selbst 
sich durch den ständigen unterschwelligen Einfluss durch die Technologie ausgesetzt hat, 
den er zulässt.  

Frieden kommt aus einem Geschöpf in Frieden, weit weg von solchen aggressiven Video-
spielen und Todesspielen, denn dies in der Wirklichkeit umzusetzen, ist etwas, das nicht 
mehr erstaunt, denn es ist eine Emotion, die er bereits in seinem Haus erlebt, aber nicht in 
der Realität umgesetzt hat.  

So sind die Tentakel des Bösen. Jeder hat eine Rolle und erfüllt diese, ohne dass der Mensch 
sich dessen bewusst ist, mit all der verfügbaren Technik, die die meisten Menschen nicht 
kennen, wie die Kontrolle der Gedanken. Zum Beispiel die gedankliche Kontrolle, die einige 
Armeen bei ihren Truppen einsetzen, um Befehle ohne Reue auszuführen, was bis vor 
Kurzem als Utopie erschien und heute bereits Tatsache und keine Fiktion mehr ist.   

Wenn Christus oder die Gottesmutter mir Ereignisse enthüllen oder wenn sie mir diese 
Botschaften übermitteln, zeigen sie mir ein düsteres Bild für die Menschheit, und sie zeigen 
es mir mit Schmerzen in ihrem Herzen, aber es ist das, was der Mensch sich selbst zuzu-
schreiben hat. Sie haben mir erzählt, dass muslimische Gruppen des Islamischen Staates die 
Macht des Terrorismus verwenden werden, um Europa in ein totales Chaos zu stürzen, das 
nur Gott aufhalten kann...  

Abgesehen davon wird Europa mit chemischen Waffen angegriffen werden, die zu vielen 
Verlusten von Menschenleben führen, weswegen Christus ständig darum bittet, dass wir 
unsere Brüder auffordern, den WEG, DIE WAHRHEIT UND DAS LEBEN zu finden (Joh. 

14,6), das WORT GOTTES, der Weg, der nicht leicht ist, aber DER ERLÖSUNG IST. 
Erhaltung des Friedens auf der Erde führt zu EWIGEM FRIEDEN.  

In den letzten Anrufungen nimmt Christus oder die Gottesmutter uns an der Hand, um 
unser Wissen aufzufrischen und uns bewusst zu werden, dass wir vernünftig mit dem sein 
müssen, was sie uns sagen und unterscheiden müssen, was das Wort Gottes ist und was 
nicht, unseren Geist sauber halten und die Gnade und den unzerstörbaren Glauben sehen 
und darum bitten.  

Brüder, denkt nur für einen Moment daran, was es für unseren Erlöser bedeutet, Seinen 
Kindern zu sagen: "der Terror trägt das Siegel des Menschen", und dass es wegen der Dinge 
passiert, die der Mensch in Fabriken für Massenvernichtungswaffen schafft, in denen die 
Bomben und Waffen durch menschliche Hände gehen und durch menschliche Hände 
gefertigt werden, bevor sie auf das Schlachtfeld kommen.  

Wir erleben eine große wirtschaftliche Instabilität, dies wird noch viel langer andauern. Wir 
sehen einen feurigen Austausch von Worten und Vereinbarungen zwischen mehreren 
Ländern, Naturkatastrophen, Seuchen, Hungersnöte, die Erde öffnet sich und was tut der 
Mensch?    
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Er lebt weiter und ja, das muss man tun, aber nicht im selben konformistischen Gewand aus 
Stolz und Selbstbezogenheit, sondern mit einer Veränderung und Betrachtung dessen, was 
am Kreuz ist und uns ein wenig menschlichen Willen abverlangt, um uns zu entscheiden, 
anders zu sein und das Ziel zu ändern, um das Ewige Leben zu erreichen.    

DIES KANN NUR JEDER EINZELNE ENTSCHEIDEN, NIEMAND SONST.  

Luz de Maria.  

Amen. 

 


